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Das Erlebnis 
Liebe Gollinger  
und Scheffauer, 
 
manchmal schenkt uns 
das Leben einen außer-
gewöhnlichen Moment. 
In seinem Buch „Gottes-

beschreibung“ schildert Gottfried Bachl 
ein Erlebnis, das er seitdem nicht mehr 
vergessen kann: „Es war in der Zeit, in 
der ich das Gymnasium besuchte, in mei-
nem 16. oder 17. Lebensjahr, an einem 
Sonntag im Jänner. Ein strahlender Win-
termorgen. Es hatte am Vortag ge-
schneit, über Nacht war es sehr kalt ge-
worden, nun ging die Sonne auf und 
verwandelte die Welt in reines, weißes 
Licht. Ich wollte einen Schulkollegen be-
suchen, hatte ungefähr eine Stunde zu 
gehen. 
Etwa nach einer Viertelstunde des Weges 
kam ich durch einen Wald und trat aus 
diesem auf eine Lichtung. Der Steig führ-
te mitten hindurch. Ich ging einige 
Schritte und blieb plötzlich stehen. Es 
hielt mich an, ich konnte nicht vom Fleck, 
ich vergaß zu gehen. Auf der Wiese war 
nichts als hoher Schnee, Bäume, das 
Licht, die kalte Luft und die Sonne. Es ist 
mir unmöglich zu sagen, wie lange ich da 
gestanden bin. Nach der Uhr war es si-
cher zu messen, nach meinem Empfinden 
war es immer, stehe ich heute noch an 

dieser Stelle. Ungeheures Licht, kein 
Qualm, alles leuchtend durchsichtig, aber 
kein Umriss, die funkelnden Kristalle des 
Schnees, die wehtuende Frische auf mei-
nem Gesicht. Vollkommenste Ruhe und 
heftigste Bewegung zugleich, Lassen und 
Andringen. Das Gefühl, die leuchtende 
Sonne tanze, das ganze schwere Gewicht 
der Welt um mich wird flockenleicht, wie 
auf einem dünnen Luftzug schwebend. 
Meine Gedanken ein Gemisch aus Ent-
zücken und Schrecken, alles schmilzt, 
schießt auf einen Punkt hin. Ich sehe das 
erste Mal, es ist noch nichts gewesen. 
Jetzt erst fängt alles an. Alle Worte, 
auch die neusten, sind zu alt, dieses 
ganz Andere zu nennen.
Nach einiger Zeit bin ich bei meinem 
Freund angekommen, etwas benommen 
und abwesend. Seither steht dieser Au-
genblick in meinem Leben und stößt 
mich immer wieder an, rückt mir näher, 
je weiter ich mich zeitlich von ihm entfer-
ne. Damals erfüllte mich die Gewissheit: 
Du hast einen flüchtigen Buchstaben für 
Gott gesehen. Heute ist sie noch deutli-
cher in mir. Sie hält mich auf der Fährte.“
 
Liebe Pfarrgemeinde, 
wer etwas Ähnliches erlebt hat, weiß um 
die Einzigartigkeit solcher Momente. Sie 
sind nicht wiederholbar und auch kaum 
in Sprache zu fassen. Und dennoch hal-
ten gerade sie uns „auf der Fährte“, wie 
Gottfried Bachl das nennt: Sie vermitteln 

uns zumindest eine flüchtige Ahnung 
von dem ganz Anderen.
Diese Ahnung ist auch die Spur, die uns in 
der bevorstehenden Advent- und Weih-
nachtszeit an die Krippe führt. Unsere 
derzeitige Welt mit ihren harten Kanten 
und Brüchen braucht notwendig die Er-
fahrung der Nähe des ganz Anderen. 
Eben sie feiern wir an Weihnachten: Gott 
kommt in einem Kind zur Welt. Mit der 
Geburt dieses Kindes war bereits im Al-
ten Testament eine große Verheißung 
verbunden. In der ersten Lesung der 
Christmette hören wir die Botschaft des 
Propheten Jesaja:  „Denn ein Kind wurde 
uns geboren, ein Sohn wurde uns ge-
schenkt. Man rief seinen Namen aus: Wun-
derbarer Ratgeber, starker Gott, Vater in 
Ewigkeit, Fürst des Friedens“ (vgl. Jes, 9,5).
Dieses Versprechen gilt auch uns:
Das göttliche Kind, dessen Geburt wir 
Weihnachten feiern, wird der Welt einen 
Frieden schenken, wie nur Gott ihn ge-
währen kann. Gibt es etwas, das wir in 
unserer jetzigen Situation nötiger haben 
als diesen Frieden?
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien 
von Herzen, dass Sie dem ganz Anderen 
und dem besonderen Frieden, der von 
ihm ausgeht, in den kommenden Wo-
chen immer wieder begegnen dürfen. An 
der Krippe und darüber hinaus.

Ihre Pfarrassistentin 
Martina Welte

Liebe Pfarrgemeinde von Golling, Scheffau und Kellau!
Unter großer Beteili-
gung der Bevölkerung 
und bei schönstem 
Herbstwetter konnten 
wir die Erntedankfeste 
in Golling und Scheffau 
gebührend feiern.

Eingebettet in das Erntedankfest in 
Scheffau war die Verabschiedung von 
Pfarrprovisor Gerhard Mühlthaler. Die 
Gemeinden von Golling und Scheffau, 
sowie die gesamte Pfarrfamilie bedankte 
sich gebührend bei ihm für seinen wert-
vollen Einsatz. In diesem Zusammenhang 
sei vor allem auch allen Vereinen von 
Golling und Scheffau für ihr aktives Mit-
gestalten ganz herzlich gedankt.
Nachdem Pastoralassistentin Elisabeth 
Steinbacher ihre Arbeitszeit für unsere 
Pfarre aufgrund anderer Aufgaben redu-
zieren muss, braucht es Ersatz. Nach vie-

len Abstimmungsgesprächen wurde mit 
1. November 2021 Gerlinde Strubreiter 
aus Scheffau als Pfarrhelferin geringfü-
gig angestellt. Sie wird sich hauptsächlich 
den Aufgaben Firmvorbereitung, Minist-
ranten- und Jugendarbeit widmen.  
Gerlinde ist bereits seit drei Perioden in 
verschiedenen Arbeitskreisen im Pfarrge-

meinderat tätig. Darüber hinaus ist sie 
Mitglied der Katholischen Frauenbewe-
gung Golling, leitet Wortgottesdienstfei-
ern, ist Kommunionhelferin und An-
sprechpartnerin für alle Anliegen der 
kirchlichen Gemeinde in Scheffau. Sie ko-
ordiniert die Gestaltung der kirchlichen 
Feste in Scheffau und hält Rücksprache 
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Liebe Gollinger, Scheffauer und Kellauer!
Was mir besonders auf-
fällt in Golling, wurde 
ich vor kurzem gefragt.

Da ich nun doch schon 
das dritte Jahr in der 
Pfarre als Aushilfspries-

ter tätig bin, gebe ich hier meine Ant-
wort euch allen bekannt – denn Ehrlich-
keit und Offenheit liegen mir sehr am 
Herzen. Sicher sind das Erfahrungen, die 
nicht für alle gelten mögen, mir aber so 
„begegnet“ sind: 
Ich bin sehr dankbar für viele Taufgesprä-
che, die ich mir (zeitlich) wieder „leisten“ 
kann. 
Ich erlebe dabei die jungen Eltern als 
sehr ehrlich. Ich staune auch, wie direkt 
manche von ihrem Halbwissen in vielen 
Glaubensfragen zu reden wagen, spezi-
ell, wenn es um die Bibel geht. Ob sie 
aber tatsächlich mehr Glaubenswissen 
suchen? (… denn nur so wird das Ge-
spräch auch mit anderen Konfessionen, 
Religionen oder auch „Ungläubigen“ ge-
lingen können).
Alle jungen Eltern sind bereit, für das 
Aussuchen und Vortragen von Bibelstel-
len, Fürbitten, Musikgestaltung, … selbst 
zu sorgen. Das freut mich sehr. Ob sie es 
dann nicht auch manchmal in der „Ge-
samtpfarre“ fortsetzen könnten? Denn 
als Kirche sind wir ja eine Gemeinschaft, 
wo jede und jeder Verantwortung für 
alle tragen sollte.  

Oft kommt die Rede auch auf den erleb-
ten Priestermangel. Ich sehe ihn (noch) 

nicht als Gefahr, sondern eher als riesige 
Chance (ohne Not lernen wir nichts!).
Woher sollen die Bischöfe mehr Priester 
nehmen, wenn Eltern, Freunde und 
Nachbarn davon abraten und nicht selbst 
dafür sorgen, dass jemand von ihren Kin-
dern sich diesen Beruf (gut) vorstellen 
könnte?
Der Wert eines „Wortgottesdienstes“ 
muss erst mehr bewusst werden – jeder/
jede Pastoralassistent/in kann ihn leiten. 
Warum sollte bei jedem „Ereignis“ eine 
„Heilige Messe“ sein, wenn dann nur we-
nige zur Kommunion gehen wollen? 

Das Brauchtum hat hier einen hohen 
Stellenwert – Gott und euch sei Dank! 
Das kann aber auch eine Gefahr werden: 
Wenn alles so bleiben muss, wie wir es 
„gewohnt“ sind, haben neue Nöte und 
Ideen manchmal wenig Chance. 

Die Jugend ist bei den Pfarrfeiern oft 
spärlich vertreten. Ich war Diözesan-Ju-
gendseelsorger und weiß, dass manches 
für sie nicht „cool“ genug ist. 
Aber: Ohne sich öfter zu beteiligen, geht 
das religiöse Wissen und Interesse lang-
sam ein. Wie und woher soll eine „christ-
liche Kultur“ bleiben, wenn Glaubensdis-
kussionen und -feiern fremd geworden 
sind?

Der Klimawandel wird immer mehr be-
wusst: Er ist kein „Schicksal“, sondern 
selbst verschuldet. 811 Millionen Men-
schen sind weltweit dem Dauerhunger 
ausgesetzt – also jeder zehnte Mensch. In  

Österreich erzeugt die Ernährung mit zu 
viel Fleisch jährlich rund 12,5 Millionen 
Tonnen CO2 und damit mehr als der gan-
ze Verkehr auf den Straßen (SN 19.7.2021/
S4). Ja, ja: „Viele Bisschen geben einen 
Haufen.“ Ein neues „Notbewusstsein“ 
muss wohl wachsen. Bei vielen Gesprä-
chen höre ich das schon oft durchklingen.     

Soweit einige meiner Erfahrungen und 
Gedanken bei den Begegnungen in 
Golling. Ich helfe hier gern aus, wo es  
nötig ist. Und ich danke der Pfarrassisten-
tin Martina Welte für ihren großen Ein-
satz und das gute Miteinander.

Richard Schwarzenauer
Aushilfspriester  

mit allen Beteiligten. Gerlinde organi-
siert und betreut die Sternsingeraktion in 
ihrer Heimatgemeinde und beteiligt sich 
aktiv seit zwölf Jahren als Caritas-Haus-
sammlerin.
Wir sind froh und dankbar, dass sich Ger-
linde Strubreiter bereit erklärt hat, diese 
Aufgabe zu übernehmen.
Unter dem Motto ,,mittendrin“ findet 
am 20. März 2022 österreichweit die 
nächste Pfarrgemeinderatswahl statt. 
Die organisatorischen Vorbereitungen 
sind bereits angelaufen – erst kürzlich 
wurde durch den Pfarrgemeinderat ein 
Wahlvorstand gewählt. Aufgabe dieses 
Gremiums ist es, alle notwendigen De-
tailmaßnahmen für die Wahl vorzuberei-
ten. Dankenswerterweise konnten wir 

schon viele KandidatInnen für die Wahl 
in den neuen Pfarrgemeinderat gewin-
nen.

In diesen Tagen des Advents erwarten 
wir mit Zuversicht und Freude Weihnach-
ten und den Jahreswechsel. Vielen gilt es, 
Danke zu sagen, die sich im Jahreslauf 
um ein gelingendes Pfarrleben in beson-
derer Weise eingebracht haben: dem 
Pfarrgemeinde- und Pfarrkirchenrat, der 
Pfarrsekretärin Susi Lienbacher, den Mes-
nern, Ministranten, Lektoren und Orga-
nisten, den Musikkapellen und Chören, 
sowie allen Vereinen.
Mein Dank gilt ganz besonders unserer 
Pfarrassistentin Martina Welte, die we-
gen der coronabedingten Einschränkun-

gen viele zusätzliche Herausforderungen 
zu bewältigen hatte und diese hervorra-
gend gemeistert hat.
Danke auch an unsere Pastoralassistentin 
Elisabeth Steinbacher für ihre wertvolle 
Jugend- und Ministrantenarbeit.
Ein herzliches Vergelt‘s Gott an unsere 
Priester: an Pfarrprovisor Gerhard Mühl- 
thaler und Pater Naidu und vor allem un-
serem „Aushilfspriester“ Richard Schwar-
zenauer für sein segensreiches Wirken.
 
Von Herzen wünsche ich euch eine ge-
segnete Weihnacht sowie Gesundheit 
und Gottes Segen im Neuen Jahr.
 
Euer Andreas Seidl
Obmann des Pfarrgemeinderates
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Hoamat Achfeld
100. Geburtstag von Anna Wimmer
Unsere liebe Frau Anna Wimmer feierte am 28. 
September ihren 100. Geburtstag mit einer sehr 
berührenden Feier in unserer Hoamat Achfeld.  

Basteln für den Adventmarkt
Am 11. November haben wir mit großer Unterstützung einiger freiwilliger 
Helfer und mit meinem großartigen Team für unseren Adventmarkt gebas-
telt. Es war für alle ein sehr anstrengender, aber wunderschöner Tag. 

Verabschiedung von Pfarrprovisor Gerhard Mühlthaler
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Neubau Glockenstube in der Pfarrkirche
Die Planung unseres großen Bauvorha-
bens – wir haben bereits im letzten Pfarr-
blatt ausführlich berichtet – ist abge-
schlossen: Die Auftragsvergabe an die 
Glockengießerei in Innsbruck ist erfolgt 
und die bauausführende Firma wird so-
fort nach Freigabe durch die Erzdiözese 
auch unser letztes „O.K.“ erhalten.
Die Durchführung der Arbeiten war ur-
sprünglich für 2020 vorgesehen, dann 
kam Corona und dann kam auch noch 
die angespannte Situation am Weltmarkt 
mit Lieferproblemen und enormen Stei-
gerungen der Rohstoffpreise. 
Beim Holzbau hat uns die Firma Schauer 
& Sachs, die in Golling schon jahrzehnte-
lang anfallende Arbeiten am Kirchturm 
erledigt, zugesagt, dass die angebotenen 
Preise halten werden. Bei den drei neuen 
Glocken ist für die Gussbronze leider der 
Weltmarktpreis ausschlaggebend und 
wird am Bestelltag verrechnet. Aktuell 
gehen wir von einem Fertigstellungspreis 

von € 55.000,– für die drei Glocken und 
von ebenfalls € 55.000,– für den Glocken-
stuhl und die anderen Arbeiten aus. Da-
mit ist eine Summe von ca. € 110.000,–  
zu finanzieren. 
Damit wir diese enorme Summe aufbrin-
gen können, bitten wir die Bevölkerung 
und ansässige Firmen um tatkräftige Un-
terstützung. Wir sind über jede Spende 
wirklich dankbar, bei großen Firmen, 
Banken, Versicherungen werden wir uns 
um einen persönlichen Termin bemühen. 
Die Pfarre Golling ist leider keine beson-
ders begüterte Pfarre. Es gibt so gut wie 
keine Einkünfte aus Pacht, Vermietung 
oder Holzverkauf. Wir kommen in Nor-
maljahren aber ganz gut mit den zur Ver-
fügung stehenden Finanzmitteln aus. Zu-
schüsse seitens der Diözese gibt es für 
unser Bauvorhaben, aber leider nicht in 
großem Umfang.
Ein Ort ohne Kirche und das Geläute der 
Glocken ist, speziell bei uns am Land, 

einfach undenkbar. Deshalb sind Investi-
tionen notwendig, um diese Kulturgüter 
auch für die Nachwelt zu erhalten. 

Es grüßt Sie herzlichst Ihr
Franz Sunkler
Obmann des Pfarrkirchenrates 

PS: Auf den beigelegten Zahlschein im 
Blattinneren darf ich hinweisen und 
nochmals um eine Spende ersuchen.

„Sag beim Abschied 
leise Servus ...“
Dieses geflügelte Wort hat den Scheffauer Singkreis einge-
holt. Nach einer zweijährigen, coronabedingten Pause ist es 
uns nicht mehr möglich, das Singen im und als Chor zu be-
werkstelligen. Danke an alle, die im 37-jährigen Bestehen je 
mitgesungen haben. Den Chorleitern Evelin Bernhofer und 
Norbert Ospald ein herzliches „Vergelt`s Gott“ für ihre um-
fassende Tätigkeit.
Vielleicht findet sich ja im Zauber des Abschieds ein Funke 
des Neuanfangs.

Für den Scheffauer Singkreis
Gerlinde Strubreiter

Ankündigung Caritas-Haussammlung
Die Caritas-Haussammlung, die heuer pandemiebedingt als 
Erlagscheinaktion durchgeführt wurde, brachte einen Erlös 
von € 3.120,00. 40 % davon (€ 1.248,00) stehen der Pfarre zur 
Verfügung und werden für soziale Notfälle verwendet. Im 
kommenden März 2022 werden wir die Haussammlung wie-
der durchführen. Wir bitten jetzt schon um eure großzügige 
Spende, damit wir in Zukunft die Menschen in unserer Pfarre, 
denen es nicht so gut geht, wieder unterstützen können.

PFARRCAFÉ
Weitere TERMINE:

14.1.2022, 11.2.2022, 11.3.2022, 8.4.2022
ab 14.00 Uhr im Pfarrheim   Wir freuen uns auf viele Gäste!

Ein kräftiges Lebenszeichen, nach eineinhalb Jahren Pandemie, 
war das Pfarrcafé am Freitag, den 8. Oktober. Nach anfängli-
cher Skepsis, ob Leute kommen würden, waren wir sehr positiv 
überrascht: 39 Personen sind gekommen und alle haben die 
3-G-Regel eingehalten. Es war ein sehr entspannter, mit viel 
Musik und Anekdoten gefüllter Nachmittag. Steffi, Traudi und 
Greti haben uns Herzerwärmendes vorgetragen.

Liebe Pfarrgemeinde!

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und Gesundheit für „2022“ 
wünscht euch der Arbeitskreis für Soziales	
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www.kia.com

Für alle, die mehr vom Leben wollen.

Ab

€ 15.090,-1)

Der neue Kia Stonic. Außergewöhnlich anders.

Autohaus Walter Aigner GmbH 

CO
2
-Emission: 125-109 g/km, Gesamtverbrauch: 4,2-5,5 l/100km

Symbolfoto. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. 1) Berechnungsbeispiel am Modell Kia Stonic Titan
inkl. Preisvorteil: Barzahlungspreis € 15.090,00; 4,59% p.a. Sollzinssatz, 5,05% p.a. Effektivzinssatz. € 0,00
Erhebungsgebühr, € 0,00 Bearbeitungsgebühr, gesetzl. Rechtsgeschäftsgebühr € 105,76; kalk. Restwert € 6.036,00;
Leasingentgeltvorauszahlung € 4.527,00; Laufzeit 48 Monate; 15.000km Laufleistung/Jahr; Leasingentgelt mtl.
€ 126,02; Gesamtkosten € 1.627,75; zu zahlender Gesamtbetrag € 16,717,75. Die Abwicklung der Finanzierung erfolgt
über die Santander Consumer Bank GmbH. Stand 06|2017. Angebot gültig bis auf Widerruf. Erfüllung banküblicher
Bonitätskriterien vorausgesetzt. Preisvorteil bestehend aus € 500,00 Leasingbonus bei Finanzierung über Kia
Finance. *) 7 Jahre/150.000km Werksgarantie.

Ein schönes Weihnachtsfest 
wünscht das 

Reisebüro ReiseZeit in Golling
www.reise-zeit.at

Frohe Weihnachten und ein gesegnetes Neues Jahr

5440 Golling 31 · Telefon 0 62 44 / 43 69-0, office@hsg-schattauer.at

0890 Pfarrblatt Golling Inserate.qxp  28.11.17  14:04  Seite 3

Niro unter Strom.
Mach dich bereit für
den Kia e-Niro.

€ 35.190,–
Im Leasing1) ab

Autohaus Walter Aigner GmbH
Kellau 96 | 5431 Kuchl
Tel.: 06244 / 4463
office@toyota-golling.at |

CO2-Em.: 0 g/km2),3) 15,9 - 15,3 kWh/100km3), Reichw.: bis zu 455km3)

Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. 1) Listenpreis Kia e-Niro Titan € 37.990,00
abzgl. Preisvorteil (inkl. Kia Partner Beteiligung) bestehend aus € 5.400,00 Elektro PKW
Förderung (inkl. mögl. € 3.000,00 E-Mobilitätsbonus des BMLFW & bmvit) und € 400,00 Ver­
sicherungsbonus bei Abschluss eines Kia Versicherung Vorteilssets. Der Kia Versicherungsbonus
ist nur gültig bei Kauf eines Neu- oder Vorführwagens und bei Abschluss eines Vorteilssets
bestehend aus Haftpflicht, Vollkasko mit Insassenunfall- und/oder Verkehrs-Rechtsschutzver­
sicherung. Die Bindefrist bzw. Mindestlaufzeit des Vertrages beträgt 36 Monate inkl.
Kündigungsverzicht. Gültig bei Kaufvertrags- bzw. Antragsdatum bis 31.12.2021. Die Abwicklung
der Finanzierung erfolgt über die Santander Consumer Bank GmbH. Stand 09|2021. Angebot
gültig bis auf Widerruf. Erfüllung banküblicher Bonitätskriterien vorausgesetzt. 2) Nutzung von
Strom aus 100% regenerativen Quellen vorausgesetzt. 3) Gemessen laut WLTP-Testzyklus.
Reichweite und Energieverbrauch abhängig von Faktoren wie z. B. Fahrstil, Streckenprofil,
Temperatur, Heizung/Klimatisierung, Vortemperierung. *) 7 Jahre/150.000km Werksgarantie.
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SALE
-30 -50%
auf alle Kissen 

und Wohndecken

Es gibt uns noch länger, wir sperren nicht zu!
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Vögel füttern im GartenVögel füttern im Garten
von Bärbi Irnberger

In unserer Umwelt finden Vögel immer weniger Futter. Du 
kannst ihnen in deinem Garten oder am Balkon helfen, gut 
über den Winter zu kommen. Vogelfutter ist ganz einfach selbst 
hergestellt, du kannst es in Tontöpfe als Futterglocke gießen 
oder mit Hilfe von Keksausstechern formen.

Zutaten
•	 Schweinefett (vom Metzger) oder Kokosfett 
•	 loses Vogelfutter und andere Körner
•	 Pappteller oder eine andere Unterlage
•	 Keksausstecher oder Tontopf mit Ast
•	 Alufolie, Zahnstocher und Schnur

Zubereitung
1.	 Den Ausstecher so von unten mit der Alufolie fest umwi-

ckeln, dass er nun einen Boden hat und das flüssige Fett spä-
ter nicht herausfließen kann. Beim Tontopf ebenfalls das 
Loch mit Folie abdichten.

2.	 Kokosfett schmelzen und dann ein wenig abkühlen lassen, 
bis es wieder etwas an Festigkeit zunimmt. 

3.	 Vogelfutter in das Kokosfett geben und gut vermengen. 
Aber nehmt nicht zu viel Vogelfutter, sonst zerbröseln die 
Kekse hinterher.

4.	 Diese Mischung nun in die Formen geben und etwas festdrü-
cken. Einen Zahnstocher für ein Loch im oberen Bereich rein-
stecken, damit die Vogelleckereien auch in die Bäume ge-
hängt werden können oder die Schnur gleich durchziehen.

5.	 Bei der Futterglocke den Ast durch die Körnermischung 
durch das Loch stecken und dann zum Trocknen in eine Tasse 
stellen.

6.	 Am nächsten Tag  die Kekse aus den Formen drücken, ein 
Bändchen durchziehen und aufhängen.

Tipps für dein Vogelfutter – Was fressen Vögel gerne?

1.	 Zu den Weichfutterfressern gehören Amseln, Drosseln, Rot-
kehlchen und Heckenbraunelle. Sie mögen gerne Äpfel, Ro-
sinen oder Getreideflocken. Auch Mehlwürmer fressen diese 
Vögel gerne.

2.	 Finken wie Buchfink, Bergfink, Erlenzeisig, Gimpel oder 
Kernbeißer sind ausgesprochene Körnerfresser. Sie wollen 
am liebsten Körnergemische, Erdnussbruch, Sonnenblumen-
kerne und energiereiche, ölhaltige Sämereien wie Nijer, 
Hanf oder Mohn.

3.	 Spechte und der Kleiber greifen bei diesem Angebot auch 
gerne zu, freuen sich aber außerdem über Fettfutter und 
Mehlwürmer.

4.	 Kohlmeise, Schwanzmeise, Sumpfmeise und Tannenmeise 
fressen besonders gerne Erdnussbruch, Sonnenblumenker-
ne und Fettfutter. Auch Mehlwürmer verschmähen sie nicht.

5.	 Haussperling und Feldsperling füttert man am besten mit 
Körnergemischen, Erdnüssen und Sonnenblumenkernen.

Viel Spaß beim Vögel beobachten!

Alles zum Thema Vögel füttern - LBV - Gemeinsam Bayerns Natur schützen 
https://www.lbv.de/ratgeber/lebensraum-garten/voegel-fuettern/

Steckbr
ief

Name: 	 Maria Seigmann
Alter: 	 14 Jahre
Hobbys:	​ Inlineskaten	
Lieblingsessen:	Lasagne
Lieblingsbuch:	 Again
Lieblingstier:	 Delfin und Katze

Warum bist du bei den Ministranten? 
Martina Welte stellte die Arbeit der Ministranten in der 
Schule vor. Einige Mitschüler und ich schnupperten und 
manche sind auch dabei geblieben.

Was findest du in Golling schön?  
Den Egelsee und die Bluntau. 

Welches Tier wärst du gerne? Eine Katze – sie landen 
immer auf vier Pfoten und können gut klettern.

Welche drei Dinge würdest du auf eine einsame Insel  
mitnehmen? Meine Familie, Bücher und mein Handy.

Was ist typisch für Erwachsene? 
Sie sind manchmal streng, aber auch mal lustig.

Das will ich werden: Elektrikerin

Das kann ich gut: Inlineskaten, ich kenne mich mit dem 
Computer gut aus, auf meinen Bruder Josef aufpassen.

Das kann ich gar nicht gut: 
Nähen und Zucchini-Suppe essen.
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Gottesdienst für die Täuflinge des Jahres 2019 und 2020
Am Samstag, den 16. Oktober trafen sich die Täuflinge mit ihren Familien, um einen gemeinsamen Gottesdienst zu feiern. 
Andreas Huber mit seinen (Musik)kindern sorgte für eine lebendige musikalische Gestaltung. Jeder Täufling erhielt im Anschluss 
ein kleines Geschenk als Erinnerung. Coronabedingt entfiel leider die traditionelle Bewirtung im Pfarrheim. Wir freuen uns  
bereits auf den Täuflingsgottesdienst im nächsten Jahr.	                                   Margret Loidl für den Arbeitskreis, Ehe und Familie 

E H E  U N D  FA M I L I E

Es wurde endlich wieder gefeiert 
Nach coronabedingter Pause fand am Sonntag, den 10. Oktober wieder der allseits beliebte Jubiläumsgottesdienst statt.  
Über 25 Paare feierten gemeinsam einen festlichen Gottesdienst. Für Gänsehautmomente sorgten Bläser der TMK Golling. Beim 
Pointwirt in Scheffau wurden wir herzlich empfangen und hervorragend bewirtet. Wir bedanken uns bei allen Paaren fürs Kom-
men und Mitfeiern sowie das positive Feedback - im Leben sind es oft die kleinen Dinge, die uns die größte Freude bereiten.

Margret Loidl für den Arbeitskreis Ehe und Familie 
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WIR LIEFERN DIE ENERGIE, DIE SIE BRAUCHEN!

Wir setzen auf regionale Partnerschaft! 
Seit mehr als 30 Jahren liefern wir Energie in höchster Qualität 
an heimische Betriebe und an Sie zu Hause. 

Wir bieten:

 Qualitativ hochwertige Treibstoffprodukte 
 für heimische Betriebe
 Heizöl Qualitätsprodukte für Betriebe 
 und Ihr Zuhause
 Markenschmierstoffe und AdBlue

lm-energy.at I +43 (0) 508 300

Leistung mit Energy.

Leistung mit Energy.
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K A P E L L E N E I N W E I H U N G

Ein Ort des Innehaltens und der Andacht 
Mit der Errichtung der Schwarzerberg-
kapelle ging für Franz Leikermoser ein 
lang gehegter Wunsch in Erfüllung. 
Dem christlichen Glauben verbunden 
und inspiriert durch ein Kleindenkmal 
auf einer Wanderung in der Gerlos, 
stand für den Unternehmer und begeis-
terten Jäger fest, eine Kapelle zu bau-
en. Ein geeignetes Grundstück am Fuße 
des Schwarzerbergs unweit des Berg-
gasthofs Bachrain wurde von der Agrar- 
gemeinschaft Kellau-Voregg-Moosegg 
zur Verfügung gestellt. Der Platz bietet 
einen wunderbaren Ausblick auf die 
umliegenden Berge wie das Tennen- 
und Hagengebirge und das Göllmassiv. 
Nach Plänen des Halleiner Architekten 
Fritz Hauswirth wurde der Bau in tradi-
tioneller Holzkonstruktion errichtet, 
wobei großer Wert auf die Verwen-
dung von heimischen Materialien ge-
legt wurde. Franz Leikermoser bekam 
viel Unterstützung von der Agrarge-
meinschaft und einigen Geschäftspart-
nern, die sich mit Baumaterialien sowie 
ihrer Arbeitskraft einbrachten. 
Auf einer Wandtafel wird der verstor-
benen Obmänner der Waldgenossen-
schaft gedacht. 

Die Kapelle ist der Heiligen Maria ge-
widmet und wurde am 24. Oktober 
2021 vom Erzabt des Stiftes St. Peter, 
Pater Korbinian Birnbacher, feierlich 
eingeweiht. 
Das sakrale Kleinod soll nicht nur der 
individuellen Andacht dienen, vielmehr 

können auch Feierlichkeiten im kleinen 
Rahmen, wie Hochzeiten, Taufen und 
dergleichen stattfinden. Die Schlüssel  
können beim Berggasthof Bachrain  
abgeholt werden. 
„Die Kapelle in einer so herrlichen Um-
gebung sei der beste Beweis für nach-
haltiges Bauen im Einklang mit der 
Schöpfung“, sagte Erzabt Korbinian 
Birnbacher. Er verwies auf die große  
Bedeutung von Kleindenkmälern, die 
in unserer rastlosen, von Reizüberflu-
tung und Verwirrtheit geprägten Zeit 
identitätsstiftend wirken. 

Rosina Putz
Pfarrblatt-Team

Kapelleneinweihung mit Erzabt Korbinian Birnbacher

Altar in der Schwarzerbergkapelle
Franz Leikermoser und 
Architekt Fritz Hauswirth (v. l.)

Heilige Maria 
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S C H O N  G E W U S S T ?

Unser Pfarrhof – und welche Rolle dabei 
ein Steinmetzmeister aus Südtirol spielte 
Zugegeben – im Vorbeigehen fällt der 
Gedenkstein am Eckpfeiler zwischen 
Marktstraße und Lirkgasse in Golling 
nicht leicht in den Blick. Die eingemei-
ßelte Inschrift erinnert an den 1833 in 
Tolmezzo/Italien geborenen Steinmetz-
meister Pietro Sabadelli, den es zur Zeit 
der furlanischen Migrationsbewegung 
nach Golling verschlagen hatte. 
Die wirtschaftlichen Verhältnisse im 19. 
Jahrhundert in Friaul zwangen viele 
Menschen, ihre Heimat zu verlassen, 
um in der damaligen österreichisch-un-
garischen Monarchie nach Arbeit zu 
suchen. Ein Großteil der Arbeitsmigran-
ten fand eine Beschäftigung im florie-
renden Baugewerbe – unter ihnen gab 
es zahlreiche Firmengründer. So wurde 
auch Pietro Sabadelli zum Unterneh-
mer, der beispielsweise am Turmbau in 
St. Johann und Radstadt beteiligt war 
und gemeinsam mit seinem Landsmann 
Angelo Comini die Steinmetzarbeiten 
am Neubau des Armenbadspitals in 
Badgastein durchführte. Zudem erhielt 
er den Auftrag zur Errichtung des  
Kaiser-Wilhelm-Denkmals in Gastein, 
für den Bau der Pfarrkirche St. Andrä  
in Salzburg lieferte er die Steine. 
In Golling errichtete er die Villa Saba-
delli, „welche sich nobel repräsentiert 
und zur Verschönerung des Marktes 
Golling beiträgt“, wie in der Salzburger 
Chronik vom 13. Juni 1888 nachzulesen 
ist. Das Gebäude wurde mit 12 Frem-
denzimmern ausgestattet. 
Eine besondere Zierde stellt die Statue 
der Mutter Gottes von Lourdes dar,  
die Sabadelli an der straßenseitigen 
Hausfassade anbringen ließ. Der vom 
früheren Vikariatshaus – das heutige 
Mitterhuemer-Haus – stammende Wap-
penstein samt Inschrift von Erzbischof 
Max Gandolph von Kuenburg aus dem 
Jahr 1672 befindet sich noch heute 
über dem Eingang des Pfarrhofes. 
Sabadelli soll auch einen wesentlichen 
Beitrag zur Gestaltung des mit histori-
schen Elementen ausgestatteten Gar-
tens geleistet haben. So wurde mit sei-
ner Unterstützung die baufällige 
Brunnstube beseitigt und durch die 
Marktgemeinde Golling ein neuer 
Brunnen aufgestellt. Im Jahre 1894 er-
richtete er die Einfriedung der Villa 
durch eine Mauer samt neugotischen 

Fialen, mit schlanken, spitzen, goti-
schen Türmchen. Zudem ließ er den  
Gemeindeweg – die heutige Lirkgasse 
– auf eigene Kosten bauen, wie dem 
Gedenkstein zu entnehmen ist. 
Pietro Sabadelli war in Golling ein an-
gesehener Mann, er verstarb am 4. No-
vember 1895 im 62. Lebensjahr. Im Au-
gust 1904 übernahm die Witwe Barbara 
Sabadelli den Steinmetzbetrieb, sie 
musste aber bereits im November des-
selben Jahres Insolvenz anmelden. Im 
Zuge des Konkursverfahrens wurde die 
Villa zur Versteigerung ausgeschrieben. 
Nachdem das bisherige Vikariatshaus 
für die ständig wachsenden Aufgaben 
der örtlichen Pfarre zu klein wurde, 
gab es Überlegungen zum Ankauf der 
Villa Sabadelli. 
Nach eingehender Prüfung durch das 
erzbischöfliche Konsistorium – dem 
obersten Gremium der Erzdiözese – 
und der Erkenntnis, dass ein Erwerb 

„vom ökonomischen Standpunkt aus 
zweckmäßig sein dürfte“, stand einem 
Kauf der Liegenschaft „Golling Nr. 73“ 
nichts mehr im Wege. Mit Kaufvertrag 
vom 31. Jänner 1905 wurde unter Pfar-
rer Georg Fleißner die Villa samt Ne-
benhaus und Garten schließlich um den 
Kaufpreis von 33.000 Kronen erworben 
und als Pfarrhof umgebaut. Auch ein 
weiteres Familienmitglied der Sabadel-
lis machte sich in Golling einen Namen. 
Der Neffe Guiseppe Sabadelli, der 
ebenfalls das Steinmetzgewerbe er-
lernt hatte, eröffnete im Jahr 1898 ei-
nen kleinen Konglomeratsteinbruch in 
Golling-Torren. 
Pietro Sabadelli prägte mit dem Villen-
bau samt historischem Garten das 
Gollinger Ortsbild – sein Wirken sollte 
nicht in Vergessenheit geraten. 

Rosina Putz 
Pfarrblatt-Team

Pietro und Barbara Sabadelli       Bild: Privat Gedenkstein anno 1894       Bild: Putz

Villa Sabadelli um 1905     
Bild: Pfarrarchiv Golling
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Walter war gerade neun Jahre alt geworden und ging in die zweite Klasse, obwohl er eigentlich in der vierten hätte 
sein sollen. Er war groß und unbeholfen, langsam in seinen Bewegungen und im Denken, aber seine Klassenkamera-

den mochten ihn. Er war stets hilfsbereit, gutmütig und heiter und der geborene Beschützer der Jüngeren.

Eigentlich wäre Walter im Krippenspiel gern ein Schäfer mit einer Flöte gewesen, aber Frau Schmitt, seine Lehrerin, 
hatte ihm eine wichtigere Rolle zugedacht. Der Wirt hatte schließlich nur wenige Zeilen zu sprechen – so überlegte sie 

sich – und Walters Größe würde der Weigerung, Josef und Maria zu beherbergen, mehr Nachdruck verleihen.

So versammelte sich wie gewohnt die zahlreiche Zuhörerschaft zu der alljährlichen Aufführung der Weihnachtsge-
schichte mit Hirtenstäben und Krippe, Bärten, Kronen, Heiligenscheinen und einer ganzen Bühne voll heller Kinder-
stimmen. Doch weder auf der Bühne noch im Zuschauerraum gab es jemanden, der vom Zauber des Abends mehr 

gefangen war als Walter. 

Es kam der Augenblick, wo Josef auftrat und Maria behutsam vor die Herberge führte. Josef pochte laut an die 
Holztür, die man in die gemalte Kulisse eingesetzt hatte. Walter als Wirt stand dahinter und wartete: 

»Was wollt ihr?« frage er barsch und stieß die Tür heftig auf.

»Wir suchen Unterkunft.«

»Sucht sie anderswo.« Walter blickte starr gerade aus, sprach aber mit kräftiger Stimme. »Die Herberge ist voll.« 

»Herr, wir haben überall vergeblich gefragt. Wir kommen von weit her und sind sehr erschöpft.« 

»In dieser Herberge gibt es keinen Platz für euch.« Walter blickte streng.

»Bitte lieber Wirt, das hier ist meine Frau Maria. Sie ist schwanger und braucht einen Platz zum Ausruhen. Ihr habt 
doch sicher ein Eckchen für sie. Sie ist so müde.« 

Jetzt lockerte der Wirt zum ersten Mal seine starre Haltung und schaute auf Maria herab. Dann folgte eine lange 
Pause, so lang, dass es für die Zuhörer schon ein bisschen peinlich wurde. 

»Nein! Schert euch fort!«, flüsterte der Souffleur aus der Kulisse.

»Nein!« wiederholte Walter automatisch. »Schert euch fort!«

Traurig legte Josef den Arm um Maria und Maria lehnte den Kopf an die Schulter ihres Mannes. So wollten sie ihren 
Weg fortsetzen. Aber der Wirt ging nicht wieder in seine Herberge zurück. Walter blieb auf der Schwelle stehen und 
blickte dem verlassenen Paar nach – mit offenem Mund, die Stirn sorgenvoll gefurcht und man sah deutlich, dass ihm 

die Tränen in die Augen traten. Und plötzlich wurde dieses Krippenspiel anders als alle bisherigen.

»Bleib hier, Josef!«, rief Walter. »Bring Maria wieder her!« Walters Gesicht verzog sich zu einem breiten Lächeln:  
»Ihr könnt mein Zimmer haben.«

Manche Leute meinten, Walter habe das Spiel verdorben. Aber viele, viele andere hielten es für das weihnachtlichste 
aller Krippenspiele, das sie je gesehen hatten.

 
Dina Donohue in »Die Gemeinde«, 1993 

Kein Raum in der Herberge
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Schöne Weihnachten!

Friseur Weidinger, Markt 10, 5440 Golling
Tel. 06244/4241, www.friseur-weidinger.at

Telefon: 06244/5088 | Markt 70 | 5440 Golling | www.tennengauer.at 

Wir danken unseren Mitgliedern für das  
Vertrauen im abgelaufenen Jahr!

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest und ein  
erfolgreiches, gesundes und glückliches Neues Jahr 2022!

Verstärke unser Team im Außendienst!
Wir haben dein Interesse geweckt oder  
du hast noch Fragen zu diesem Thema?
Setze dich mit uns in Verbindung unter:
bewerbung@tennengauer.at
Tel. 06244/50 88

office@spar-winkler.at · www.spar-winkler.at
Te/Fax: 06244 4208 DW 20
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Ihr Fahrradservice Wallinger Team
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Frohe Weihnachten!

1) Reichweite nach WLTP: bis zu 245 km.* In 30 Min zu 80 % geladen. Alle 
Ausstattungsdetails sind modellabhängig serienmäßig, nicht verfügbar oder 
gegen Aufpreis erhältlich. Gesamtverbrauch: CO2-Emissionen: 0g/km; Vorläufige 
Verbrauchswerte, *Homologation noch nicht erfolgt.

DER NEUE 
e-RIFTER
100 % Elektrisch

PEUGEOT i-Cockpit -  
Reichweite bis zu 245 km1) - Bis zu 7 Sitze

546129-70476-AUSTRIA Dealer Ad e-Rifter Print Ad 210x148.5_DEA.indd   1 26/05/2021   17:02

Autohaus Jäger GmbH & Co KG 
Obergäu 235, A-5440 Golling

Tel.: +43 (0) 6244 / 6179 
office@autohaus-jaeger.at

 
   

  
   
 

 

 

 

 

 Andrea Waldl Markt 10, 5440 Golling 
         06244 21601 
  www.zwergenwelt.at 

   

 

Johannes Siller | Zimmermeister 
Tel. 06244 209 78 | Mobil 0664 542 86 19

Am Brennhoflehen 194 | 5431 Kuchl

ZIMMEREI UND HOLZBAU
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„Gib dem Glauben
eine Stimme!“

JETZT ÜBER
DIE ZUKUNFT DER 

KIRCHE REDEN:

www.eds.at

Wie gelingt es uns – bei aller Unterschiedlichkeit – aufeinander zu hören, Gemeinschaft zu leben und Menschen Beheimatung zu bieten?  
Wie wollen wir Kirche leben, damit sich alle Menschen beteiligen können: Kinder, Jugendliche, Frauen, Männer, Familien, Ordensleute,  
Priester, Diakone, Bischöfe, Enttäuschte, Engagierte, Menschen mit Behinderungen, Flüchtlinge, Bedürftige? Welchen Beitrag leisten dazu 
unsere pfarrlichen und diözesanen Gremien? Wie können wir die Hoffnungsbotschaft Jesu Christi heute verkünden? Zur Reflexion dieser 
Fragen schickt Papst Franziskus die gesamte Kirche auf einen zweijährigen Weg des gemeinsamen Nachdenkens.

Themenbereich 4 – Beteiligung und gemeinsame Verantwortung
•  Bin ich in kirchliche Entscheidungsprozesse eingebunden?  

Werde ich gefragt?
•  Kann ich meine Anliegen/Talente in die Kirche einbringen bzw. 

werden sie durch andere vertreten?
•  Fühle ich mich zu einer Aufgabe in der Kirche berufen?
•  Wie lebe ich meine Taufberufung?

Themenbereich 5 – Dialog mit der Gesellschaft und 
mit andersgläubigen Menschen
•  Wie tritt die Kirche mit anderen Instanzen der Gesellschaft (Poli-

tik, Wirtschaft, Zivilgesellschaft) in Dialog und lernt von ihnen?
•  Wie erlebe ich in meiner Pfarre bzw. in der Erzdiözese Salzburg 

den Kontakt mit Christinnen und Christen anderer Konfessionen/
mit Menschen nichtchristlicher Religionen?

•  Was können wir voneinander lernen?

Themenbereich 6 – Gemeinsam wachsen im Glauben
•  Welche Angebote der Kirche nehme ich für meine  

Glaubenspraxis gerne an?
•  Erlebe ich die Kirche als Glaubensgemeinschaft?
•  Glauben bedeutet für mich …

Themenbereich 7 – Was ich der Kirche schon immer sagen wollte …

Fragebogen für Erwachsene
Einzelpersonen, die sich der Kirche verbunden fühlen

1

2

3

4

5

7

Themenbereich 1 – Kirche gemeinsam unterwegs
•	 Welche Menschen(gruppen) fallen mir ein, wenn ich 

an meine Pfarre/die Kirche denke? Wer gehört dazu?  
Wer fehlt? Wer wird ausgeschlossen?

•  Über welche Personengruppen würde ich mich freuen,  
wenn sie dazukämen?

•  Wird in meiner Gemeinde eine Willkommenskultur  
gepflegt? Worin zeigt sich eine solche Kultur?

Themenbereich 2 – Zuhören und Gesprächskultur
•  Wird mir in der Pfarre/Erzdiözese zugehört?  

Kann ich meine Anliegen/Sorgen einbringen?
•  Welche Stimme haben Jugendliche,  

Frauen oder Minderheiten?
•  Wie erlebe ich den Umgang mit Konflikten in unserer  

Pfarre/unserer Erzdiözese?
 
Themenbereich 3 – Gottesdienst feiern
•  Wie erlebe ich die Gottesdienste? Fühle ich mich  

eingeladen? Warum (nicht)?
•  Ist unsere Weggemeinschaft als Pfarre/Erzdiözese vom  

gemeinsamen Gebet und vom Gottesdienst inspiriert?
•  Kann ich mich in der Feier der Liturgie einbringen?  

Kommt mein Leben in ihr vor?

6
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„Gib dem Glauben
eine Stimme!“

JETZT ÜBER
DIE ZUKUNFT DER 

KIRCHE REDEN:

www.eds.at

S T E R N E N K I N D E R  /  A N K Ü N D I G U N G E N

Errichtung einer Gedenkstätte für Sternenkinder 
auf dem Gollinger Friedhof
Am zweiten Sonntag im Dezember, 
heuer ist das der 12. Dezember, wird 
weltweilt der Sternenkinder gedacht: 
Durch Entzünden einer Kerze erinnern 
wir an Kinder, die vor, während oder 
kurz nach der Geburt gestorben sind. 
Für Eltern von Sternenkindern ist der 
Schein dieser Kerzen Erinnerung und 
Hoffnung zugleich: Erinnerung an eine 
viel zu kurze Zeit und Hoffnung, dass 
sich das Dunkel der Trauer wandelt. Das 
Licht steht auch für Gemeinschaft und 
Zusammenhalt, denn fast jedes dritte 
Paar verliert ein Kind während der 
Schwangerschaft. Der Weltgedenktag 
zeigt: „Ihr seid nicht allein. Wir sind  
viele.“
Auch Pfarre und Marktgemeinde 
Golling wollen hier ein Zeichen setzen 
und haben sich gemeinsam dafür ent-
schieden, am Gollinger Friedhof eine 
Gedenkstätte für Sternenkinder zu er-
richten. Sie soll zu einem Ort werden, an 

dem Eltern, Großeltern, Geschwister, 
Verwandte und Freunde trauern, beten, 
weinen und eine Kerze anzünden kön-
nen. Mit der Gestaltung der Gedenkstät-
te werden zwei heimische Künstler be-

traut: Steinmetzmeister Marius Golser 
und Kunstschmied Hans Wintersteller. 

Ihre Pfarrassistentin 
Martina Welte

v.l.n.r. Pfarrassistentin Martina Welte, Hans Wintersteller, Marius Golser, 
Vizebürgermeisterin Franziska Wagner, Foto: Matthias Petry 

EINLADUNG

Jeden Donnerstag oder Freitag 
19:30, Pfarrheim Golling

Wir laden interessierte Sängerinnen und Sänger  
herzlich ein, zu einer Probe vorbeizukommen,  

mitzusingen und die Freude am Singen  
und der Gemeinschaft zu erleben!

Nähere Informationen über unsere Chorgemeinschaft, 
genaue Probentermine sowie unser Repertoire  

gibt es auf unserer Website
https://pfarre-golling.at/gruppen/kirchenchor/

oder bei unserer
Chorleiterin Mag. Katrin Auer

E:katrin.auer@live.at, T: 0650/9977788

Wenn wir einander 
mit Musik berühren, 

berührt einer des anderen Herz,  
Verstand und Seele, 

alles auf einmal.

 Leonard Bernstein 

 

 Herzliche Einladung zur Andacht 

für verstorbene Kinder 

Samstag, 11. Dezember 2021,  

 17 Uhr, Pfarrkirche Golling 
 

 

Wir erinnern uns an alle Kinder,  

die vor oder nach der Geburt,  

klein oder groß,  

vor kurzer oder langer Zeit verstorben sind. 
        

       Gottesdienste finden unter Einhaltung der Corona-Maßnahmen (FFP2-Maske und 2 Meter Abstand) statt. 

                                          Veranstalter: Team Sternenkinder 
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A N K Ü N D I G U N G E N

Vorgestellt: Unsere neue Pfarrhelferin
Liebe Pfarrgemeinde,

Mein Name ist Gerlinde 
Strubreiter, ich bin 51 
Jahre alt und von Beruf 
Pflegeassistentin.
Ich bin seit 2007 im 

Pfarrgemeinderat ehrenamtlich tätig. 
Unsere Pfarrassistentin Martina Welte 
suchte eine Lösung für einige Stunden, 
die in unserer Pfarre hauptamtlich noch 
auszufüllen sind. Martina ist an mich he-
rangetreten, ob ich nicht weiter mitar-
beiten wolle, da ich bei der anstehenden 

Pfarrgemeinderatswahl nach drei Perio-
den (15 Jahren) nicht mehr kandidieren 
darf. 

Eine kurze Nachdenkpause brauchte es 
schon, jetzt aber freue ich mich auf die 
kommenden Aufgaben!

Leider wieder: Unterstützung trotz Zwangspause
„Im Namen der Gollinger Anglöckler und 
den von uns unterstützten Menschen 
dürfen wir uns schon im Voraus für euer 
Mithelfen sehr herzlich bedanken. 
Rund 40 Anglöckler freuen sich schon auf 
das nächste Jahr, wenn wir wieder zu 
euch nach Hause kommen und Advent-
stimmung verbreiten können.“

… so endete unser Bericht im Weih-
nachts-Pfarrblatt 2020. 

Leider können wir nun bereits das zweite 
Jahr in Folge diesen besonderen Brauch 
nicht leben: die Frohe Botschaft von Haus 
zu Haus tragen, in Gedanken bei Famili-
en und Menschen, die schwere Zeiten er-
leben, zu sein, Freunde und Bekannte in 

ihrem Zuhause zu treffen und neue Mit-
bürgerInnen kennen lernen.

Aber ihr und wir können trotzdem für 
andere da sein: Wir sammeln für beein-
trächtigte und bedürftige Menschen in 
unserer Pfarre. Durch eure Spenden 
konnten wir bislang Menschen bei teu-
ren Therapiekosten, bei der Einrichtung 
von barrierefreien Umbauten in ihren 
Wohnungen oder bei finanziellen Notla-
gen nach Schicksalsschlägen unterstüt-
zen. Auch besondere Wünsche von Kin-
dern in Familien, deren finanzielle Lage 
angespannt ist, konnten wir erfüllen.

Wir möchten diesen wertvollen Beitrag 
für unser Gemeindeleben auch dieses 

Jahr wieder leisten – hier sind wir auf 
eure Hilfe angewiesen:

Wir ersuchen euch, einen Beitrag auf 
das Spendenkonto, IBAN: AT06 3501 
7000 0007 7040, einzuzahlen.

Wie im Vorjahr dürfen wir uns bereits im 
Voraus für euer Mithelfen bedanken. 
Und wie im Vorjahr freuen wir uns, wenn 
wir wieder zu euch nach Hause kommen 
und Adventstimmung verbreiten kön-
nen. Hoffentlich im Advent 2022. Wir 
wünschen euch eine besinnliche Advent-
zeit, Gesundheit und Zufriedenheit.

Für die Anglöckler
Martin Seidl

MITTENDRIN, 
UM ALS PFARRGEMEIN-
DEN GEMEINSCHAFT 
ZU PRÄGEN
Die Pfarre ist eine jener gesellschaftlichen 
Kräfte, die zur kulturellen, sozialen und  
religiösen Gestaltung ihres Lebensraumes 
maßgeblich beitragen kann.

MITTENDRIN,
UM HIER ZUKUNFT ZU GESTALTEN

In den Pfarren der Erzdiözese Salzburg stehen viele  
Veränderungen an. Wir sind mitten in einem Übergang,  
in dem manches bleibt, einiges anders wird, manches  
vergeht und einiges neu wird. Auf diesem Weg braucht  
es den wachen Blick auf die Ausrichtung und die Gesamt- 
entwicklung der Pfarre. Die Mitglieder im Pfarrgemeinderat beraten  
und entscheiden, wie Kirche die Gemeinschaft und das soziale Gefüge im Ort  
positiv beeinflussen und entwickeln kann. Die PfarrgemeinderätInnen gestalten  
gemeinsam mit dem Pfarrer und anderen Haupt- oder Ehrenamtlichen aktiv das Leben in der  
Pfarre. Sie übernehmen dabei unterschiedliche Aufgaben, die ihren Fähigkeiten und Talenten ent-
sprechen. Alle fünf Jahre wird der Pfarrgemeinderat neu gewählt.

MEINE KANDIDATiNNENVORSCHLÄGE FÜR DIE 
PFARRGEMEINDERATSWAHL 2022
Die KandidatInnen müssen das 16. Lebensjahr vollendet haben.  
Bitte diesen Abschnitt im Pfarrbüro abgeben oder in die KandidatInnenbox einwerfen.

Name Name

Adresse Adresse

Name Name

Adresse Adresse

Name Name

Adresse Adresse

Am 20. März 2022 findet die nächste Pfarrgemeinderatswahl statt.
Wir laden euch alle ein, KandidatInnen-Vorschläge bereits jetzt abzugeben.

Die KandidatInnen-Boxen sind in der Pfarrkirche und in der Filialkirche Scheffau aufgestellt.

✁
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M AT R I K E N  /  T E R M I N E

Taufen
Lion Wegscheider 

(Nadine und Manuel Wegscheider)

Annalena Kainberger 
(Andrea und Josef Kainberger)

Georg Malter 
(Ursula und Wilfried Malter)

Verena Prugger 
(Sabrina Prugger und Robert Wallner)

Sebastian Kaindl 
(Olga und Robert Kaindl)

Rosa Katharina Schmid 
(Katharina und Martin Schmid)

Mateo Ivakovic 
(Daniela und Andrija Ivakovic)

Julia Emilia Elsenwenger 
(Bettina und Raimund Elsenwenger)

Jakob Egger 
(Theresa Schützenberger und 

Christian Egger)

Rosalie Marina Warter 
(Marina Warter und 

Christian Seifriedsberger)

Philipp Harlander 
(Angelika und Thomas Harlander)

Felix Paul Karl Loidl 
(Bettina und Julian Loidl)

Anton Ludwig Hellweger 
(Monika Hellweger und 

Maximilian Mitterhuemer)

Todesfälle
Ernest Mitterlehner (82) 
Maria Grundbichler (84) 
Sylvia Rettenbacher (67) 

Mathilde Mitterlechner (93) 
Johanna Stoß (66) 

Anna Wimmer (101) 
Margarethe Pernstich (89) 

Gerhard Moser (77) 
Maria Mayer (94) 
Josef Gimpl (58) 

Edeltrude Puttinger (84) 
Elisabeth Pichler (88) 
Aloisia Ruschak (93) 

Martin Strubreiter (88) 
Rosina Kaindl (82) 

Theresia Ramsauer (88)

Wichtige Telefon-Nr:
•	 Pfarrbüro: 06244-4275
•	 Pfarrhandy: 0676-87465440
•	 Pfarrassistentin
	 Martina Welte: 0676-87467026
•	 Pastoralassistentin Elisabeth
	 Steinbacher: 0676-87467067
homepage: pfarre-golling.at
Bestattungen:
•	 Walter Reich: 06245-80753
•	 Wiener Verein: 06245-80253
•	 Bachler Abtenau: 06243-2318

Impressum: Medieninhaber, Redaktion und
Herausgeber: r. k. Pfarramt Golling
Ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit, Golling 73
Gesamtherstellung: Druckerei Schönleitner 
5431 Kuchl, office@schoenleitnerdruck.at
www.schoenleitnerdruck.at
Erscheinungstermin nächste Ausgabe: 
April 2022

»TERMINE«

	Freitag, 10. Dezember
	 ·	 06:00 Uhr Pfk
		  Rorate mit „Brüder Seidl“ 

	 und Heidi Steiner 
	 Einlass nur mit Platzkarten  
	 (liegen ab 6.12. in der Kirche auf)

	Samstag, 11. Dezember
	 ·	 17:00 Uhr Pfk
		  WGF für verstorbene Kinder
	 ·	 19:00 Scheffau, Vorabend-GD anschl.
		  Möglichkeit zum Beichtgespräch
	Sonntag, 12. Dezember
	 09:30 Uhr Pfk, Pfarr-GD anschl.
	 Möglichkeit zum Beichtgespräch
	Samstag, 18. Dezember
	 06:00 Uhr Pfk, Rorate mit TMK
	Freitag, 24. Dezember, Heiliger Abend
	 ·	 07:00 Uhr Pfk, Rorate 
		  mit Torrener 3-Gsang
	 ·	 15:00 Uhr Scheffau
		  Kinderkrippenfeier
	 ·	 15:30 Uhr Pfk, Kinderkrippenfeier
	 ·	 22:30 Uhr Pfk, Christmette
	 ·	 22:30 Uhr Scheffau, Christmette
	Samstag, 25. Dezember, Christtag
	 ·	 09:30 Uhr Pfk, Fest-GD mit Chor
	Sonntag, 26. Dezember
	 Hl. Stephanus
	 ·	 08:00 Uhr Scheffau, Hl. Messe
	 ·	 09:30 Uhr Pfk, Hl. Messe
	Freitag, 31. Dezember
	 ·	 17:00 Uhr Pfk, Dank-GD  

	 zum Jahreswechsel
	Samstag, 01. Jänner 2022
	 Hochfest der Gottesmutter Maria
	 ·	 17:00 Uhr Pfk, Fest-GD  

	 zum Jahresbeginn

Ehen
Nadja Lanzerath 

und Dominik Lanzerath geb. Schütz

Roswitha Schatz-Ronacher geb. Ronacher 
und Markus Schatz

Natalie Ebner geb. Rienortner 
und Anton Ebner

Christina Wieser geb. Aschner 
und Reinhard Wieser

»TERMINE«

	03.-05. Jänner 2022
	 Sternsinger-Aktion
	 Proben:
	 14.12., 17:30 Uhr, Golling Pfarrheim
	 16.12., 17:30 Uhr, Scheffau Gemeinde
	Donnerstag, 06. Jänner 2022
	 Erscheinung des Herrn
	 ·	 09:30 Uhr Pfk, Fest-GD mit Stern-
		  singern und „Offenem Singen“
	Freitag, 07. Jänner 2022
	 ·	 17:00 Uhr Pfk., Ökumenische WGF

Erstkommunion:
· Golling: 15. Mai 2022, 09:00/11:00 Uhr
  Treffpunkt Pfarrgarten
· Scheffau: 26.05.2022, 09:00 Uhr
· Vorstellungs-GD Golling:
  27.03.2022 um 09:30 Uhr
· Vorstellungs-GD Scheffau:
  03.04.2022 um 09:30 Uhr

Firmung:
Samstag, 18. Juni 2022, 09:00 Uhr
Firmspender:
Weihbischof Dr. Hansjörg Hofer
Vorstellungs-GD: 21.05.2022, 19:00 Uhr

Sollte jemand keine persönliche
Einladung zur Firmung 2022 erhalten
haben, bitte umgehend im Pfarrbüro
melden!

 Änderungen bzw. Ergänzungen
 finden Sie auf der Gottesdienst-
 ordnung bzw. unserer Homepage
 pfarre-golling.at

Aufgrund der Covid-Pandemie und der damit verbundenen Be-
schränkungen, können viele Termine zeitlich nicht fixiert werden. 
Bitte entnehmen Sie die jeweiligen kirchlichen Feste und mögli-
chen Änderungen den in den Kirchen aufliegenden Gottesdienst-
ordnungen und/oder unserer Homepage (pfarre-golling.at).

MITTENDRIN, 
UM ALS PFARRGEMEIN-
DEN GEMEINSCHAFT 
ZU PRÄGEN
Die Pfarre ist eine jener gesellschaftlichen 
Kräfte, die zur kulturellen, sozialen und  
religiösen Gestaltung ihres Lebensraumes 
maßgeblich beitragen kann.

MITTENDRIN,
UM HIER ZUKUNFT ZU GESTALTEN

In den Pfarren der Erzdiözese Salzburg stehen viele  
Veränderungen an. Wir sind mitten in einem Übergang,  
in dem manches bleibt, einiges anders wird, manches  
vergeht und einiges neu wird. Auf diesem Weg braucht  
es den wachen Blick auf die Ausrichtung und die Gesamt- 
entwicklung der Pfarre. Die Mitglieder im Pfarrgemeinderat beraten  
und entscheiden, wie Kirche die Gemeinschaft und das soziale Gefüge im Ort  
positiv beeinflussen und entwickeln kann. Die PfarrgemeinderätInnen gestalten  
gemeinsam mit dem Pfarrer und anderen Haupt- oder Ehrenamtlichen aktiv das Leben in der  
Pfarre. Sie übernehmen dabei unterschiedliche Aufgaben, die ihren Fähigkeiten und Talenten ent-
sprechen. Alle fünf Jahre wird der Pfarrgemeinderat neu gewählt.

MEINE KANDIDATiNNENVORSCHLÄGE FÜR DIE 
PFARRGEMEINDERATSWAHL 2022
Die KandidatInnen müssen das 16. Lebensjahr vollendet haben.  
Bitte diesen Abschnitt im Pfarrbüro abgeben oder in die KandidatInnenbox einwerfen.

Name Name

Adresse Adresse

Name Name

Adresse Adresse

Name Name

Adresse Adresse

Am 20. März 2022 findet die nächste Pfarrgemeinderatswahl statt.
Wir laden euch alle ein, KandidatInnen-Vorschläge bereits jetzt abzugeben.

Die KandidatInnen-Boxen sind in der Pfarrkirche und in der Filialkirche Scheffau aufgestellt.

Euer Pfarrblatt-Team  

wünscht euch eine  

besinnliche Adventzeit und 

gesegnete und friedvolle 

Weihnachten.

Wir bedanken uns bei  

unseren treuen Inserenten – 

nur durch euch ist es uns 

möglich, unser Pfarrblatt in 

der gewohnten Qualität  

zu gestalten.
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